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größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Nr. 38. Dienstag den 14 . Februar 1911 . 82. Jahrgang .

TagesneuigkeiLen .
Baden .

>Qt Karlsruhe , 13 . Febr . Im Jahre
1910 wurden in Baden von den Amts -
kassenandieFamilien der zu Friedens¬
übungen eingezogenen Mannschaften
des Beurlaubtenstandes Unterstütz¬
ungen von 93560,45 ^ ausbezahlt. Die
Unterstützungen werden der bad . Staatskasse
aus Reichsfonds erstattet.

k . Karlsruhe , 13 . Febr . ( Neuer Fahr¬
planentwurf .) Der erste Entwurf des Fahr¬
plans für die Zeit vom 1 . Mai bis 30 . Sep¬
tember 1911 ist zur Ausgabe gelangt und
kann von Interessenten im Bureau der hiesigen
Handelskammer , sowie bei den HerrenHandels¬
kammermitgliedern an den auswärtigen Plätzen
des Handelskammerbezirks eingesehen werden .

-a» Durlach , 14. Febr . Die hiesige
Feuerwehrkapelle trat am letzten Sonn¬
tag im Saalbau zur Blume , welcher bis auf
den letzten Platz besetzt war , unter Leitung
ihres derzeitigen Kapellmeisters Herrn Fr.
Hellmuth zum ersten Mal mit einem größeren
Konzert vor die Oeffentlichkeit Zu diesem
äußerst gelungenen Versuch kann man die
Kapelle wie ihren unermüdlichen Meister Fr.
Hellmuth nur beglückwünschen . Eingeweihte
dürften übrigens an dem Erfolg nicht ge-
zweifelt haben ; denn ihr derzeitiger Dirigent
(Kapellmeister der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Karlsruhe ) steht bei dem Karlsruher
konzertliebenden Publikum durch die Stadt-
gartenkonzerte in solch gutem Rufe , daß seinem
Auftreten der Erfolg schon von vornherein ge¬
sichert ist. Herr Kapellmeister Hellmuth zeigte
in der Auswahl des Programms eine glück¬
liche Hand. So kamen Kompositionen von
Verdi , Flotow, Fetras , Offenbach , Waldteufel
u . s . w . zur Aufführung . Die Durchführung
des Programms machte auf die Zuhörer einen
überwältigenden Eindruck. Der Vortrag war
durchweg ein bestrickend schöner ; Farbenreich -
tum und Präzision , feinste Abstufung und

technische Vollendung waren sehr hervor¬
leuchtende Eigenschaften . Herrn Kapellmeister
Hellmuth , dem es in unermüdlichem Streben
in verhältnismäßig sehr kurzer Zeit gelungen
ist, die Musikerschar zu solcher Höhe zu führen ,
welche dieselbe bis jetzt wohl noch nicht er¬
reicht hatte , gebührt für die bis jetzt errungenen
schönen Erfolge höchste Anerkennung . Wir
glauben mit Recht sagen zu dürfen , hiezu
sollten nicht nur allein die Mitglieder der
Kapelle, sondern auch das musikliebende Pub¬
likum der Stadt Durlach und ganz besonders
unser Feuerwehrkorps und Stadtverwaltung
stolz sein , daß unsere hiesige Kapelle nach
langer Zeit den Höhepunkt , welcher von ihr
verlangt wird, erreicht hat . Der größte Dank
dürfte aber wohl dem Herrn Kapellmeister
Fr . Hellmuth zufallen , welcher sich endlich be¬
wogen fand , die hiesige Kapelle noch nebenbei
mit zu übernehmen . Die Kapelle darf sich
nach diesem Konzert der berechtigten Hoffnung
hingeben, daß sie in Zukunft auf dem Gebiete
der Konzertmusik sich zahlreiche Freunde und
Verehrer erwerben wird und daß ihre Konzerte
unter den in unserer Stadt gebotenen
musikalischen Genüssen einen der erster Plätze
einnehmen werden .

„
" Durlach , 14 . Febr . (Hundesport .)

Die dem Kynolog . Verein Durlach zur
Verfügung stehenden Ehrenpreise für die
am nächsten Sonntag stattfindende Schau
von Hunden aller Rassen sind in dem
Schaufenster des Herrn Karl Weber , Geschäft
für Herrenartikel , Hauptstraße 54 hier , aus¬
gestellt, und sei auch an dieser Stelle besonders
darauf hingewiesen.

)( Dur lach , 14 Febr . Gestern abend
8 Uhr wurden von der Schutzmannschaft zwei
aus der ErziehungsanstaltFlehingen entwichene
Zwangszöglinge auf dem Lamprechtshof
fest genommen und in das Großh . Amts-
gefär.gnis Durlach eingeliefert .

- Wie man uns mitteilt, findet die dies¬
jährige Generalversammlung des Verbandes

' der unterbadischen Pferdezuchtgenossenschaften

am Sonntag den 19 . Februar , nachmittags
. 3 Uhr , im Bahnhofhotel Klotz in Mosbach mit
folgender Tagesordnung statt : 1 . Erstattung
des Jahresberichts 1910 , 2 . Rechenschafts¬
bericht und Entlastung des Rechners , 3 . Wünsche
und Anträge der Mitglieder , 4 . Vortrag des
Vorstandes der rheinischen Pferdezentrale,
Herrn Adolf Schuhmacher aus Köln a . Rh . ,
über das Thema : «Aus der Praxis der Pferde¬
zucht "

. Zu dieser Versammlung sind die Ver¬
bandsmitglieder, sowie alle Freunde der Pferde¬
zucht sreundlichst eingeladen . Der Verband,
welcher die Zucht eines mittelschweren , aber
doch gängigen Arbeitspferdes erstrebt , besteht
aus 17 Genossenschaften und zählt mehr als
1200 Mitglieder. Die Durlacher Genossen¬
schaft zählt zurzeit 30 Mitglieder und ist der
Obmann Herr Bezirkstierarzt Faber gerne
bereit , nähere Auskunft zu erteilen und Neu¬
anmeldungen von Mitgliedern entgegen zu
nehmen , auch bietet sich für Interessenten Ge¬
legenheit , die von dem Verband erstrebte
Zuchtrichtung auf dem Rittnerthof kennen zu
lernen .

Hockenheim , 13 . Febr . Ein Straß¬
burger Auto fuhr hier bei einer starken
Kurve gegen einen Randstein und schlug um .
Die Insassen wurden herausgeschleudert, er¬
litten aber keine Verletzungen . — Am Sonn¬
tag nachmittag landete hier ein Ballon ,
der die 125 km ( Luftlinie ) weite Strecke von
Saarbrücken hierher in nicht ganz 5 Stunden
zurückgelegt hatte.

G Freiburg , 13 . Febr . Im Alter von
59 Jahren ist gestern Erster Staatsanwalt
a . D . Karl Gageur gestorben . Der Ent¬
schlafene war 1852 hier geboren und zuerst
als Amtsrichter in Wiesloch, später als Staats¬
anwalt in Waldshut . Konstanz und Freiburg
tätig Im Jahre 1908 zwang ihn ein schweres
Leiden , eine Lähmung der Stimmbänder , in
den Ruhestand zu treten . Der Verstorbene ,
der sich in weitesten Kreisen allgemeiner Be¬
liebtheit erfreute und von hoher Pflichttreue
beseelt war , war ein eifriger Freund der Musik
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Der letzte Odenstein
Original . Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.) ^
„Also kein Schaf , auch kein ehrlicher Hund ,

welcher der wirklichen Erbin alles abtreten
würde ? " fragte Krause innerlich belustigt .

« Bewahre .
" brummte Lene , „ er braucht

greulich viel und wäre schön daran , wenn dies
Testament ausgeführt würde. Aber man muß
sich vor ihm in acht nehmen .

"
« Weil er kein Mittel scheuen würde , dieses

Papier zu vernichten, ohne ein Opfer dafür
zu bringen .

"
„ So ist es , und nun raten Sie uns , Herr

Doktor , wie wir das Ding anfassen sollen , um
unseren Vorteil zu wahren.

"
Krause blickte nachdenklich vor sich hin , es

bot sich ihm hier der Weg , eine gute Tat zu
vollbringen und sich in dieser Weise vielleicht
wieder aus dem sozialen Abgrund an die
Oberfläche des Lebens zu retten.

Diese beiden Menschen, welche der Volks¬
witz so treffend als Kobolde bezeichnete, hatten
hier ein Dokument , das in ihrer Hand nur
räuberischen Vorteilen dienen , aber niemals '

der wirklichen Erbin zugute kommen würde .
Sollte er dies dulden ? War er — Theobald
Krause — so tief gesunken, um seine Hand zu
einem solchen Bubenstreich , nein , zu einem
Verbrechen zu leihen ?

„ Hm, " sagte er nach einer Weile , „diese
j Sachs ist nicht so leicht , um darüber in wenigen

Minuten einen bestimmten Rat erteilen zu
können Wenn Sie mit dem Testament in
der Tasche jenen Mann aussuchen, dann wird
er es sehen , selber durchlesen wollen . Das
leuchtet Ihnen ein .

"
Die Geschwister nickten .
„ Gut , ich nehme an . daß es ein reicher,

ein vornehmer Herr ist — was wollen Sie
machen, wenn er das Testament vor Ihren
Augen vernichtet und Sie dann durch seine
Bedienten hinauswerfen läßt ?"

Lene grunzte , während Nickel vor Aerger
einen feinen Pfiff ausstieß. Doch mußten
beide zugeben , daß sie gegen eine solche Mög¬
lichkeit ohnmächtig sein würden.

«Nun also , suchen wir einen anderen ,
sichereren Weg . Nehmen Sie eine vollständige
Abschrift dieses Dokuments, welche ich Ihnen
gerne besorgen will —"

„Nein , das will ich schon selber besorgen,"
fiel Lene hastig ein .

«Gut , kopieren Sie das Ding, und gehen

Sie mit der Abschrift zu ihm, die Sie ihm
natürlich getrost geben können, ohne sich einer
weiteren Gefahr auszusetzen. Dieses echte
Testament aber müssen Sie gut verwahren.

"
„ Unbesorgt , Doktorchen !

" kicherte Niklas ,
sich vergnügt die Hände reibend. „Man soll
nichts nich finden , die feinste Polizeinase wird'S
nicht riechen .

"
Lene gab ihm einen Knuff . Sie hatte das

Dokument an sich genommen und sich vom
Sofa erhoben.

„ Ihr Rat scheint gut zu sein , Herr Doktor !"
sagte sie, „wenn alles nach Wunsch geht , sollen
auch Sie nicht schlecht dabei wegkommen . Wir
sehen Sie hoffentlich morgen abend .

"
„ Werde wieder Vorkommen," versetzte Krause ,

sich eine Cigarre, welche Lene ihm präsentiertes
anzündend , „ aber, vorsichtig sein und das echte
Papier nicht mit der Abschrift verwechseln.

"
Er nickte den Kobolden zu , setzte seinen

Hut auf und verließ den Keller .
Draußen lachte der Frühling vom blauen

Himmelsdom herab ; milde , würzige Lust um¬
fing den Mann , der soeben in der dumpfen
Atmosphäre des Kittschen Kellers sich ganz
behaglich gefühlt hatte.

Der verkommene Winkel- Advokat schien die
schöne Luft mit ganz unbewußter Freudigkeit
einzuatmen . Gegen seine Gewohnheit mit



wie überhaupt aus schöngeistigem Gebiete be¬
wandert.

Z Freiburg . 13 Febc In Achkarrenwurden von der Schuljugend in den Rebbergen17000Puppen von Rebschädlingen auf¬
gefunden und abgeliefert . — In Kollnau
feierten die Jos . Baierschen Eheleute das
Fest der goldenen Hochzeit .

^ Badisch Rheinfelden , 13 . Febr .In der Narkose ist die 21jährige Ehefraudes Küfers Glatt gestorben . Sie wollte
eine Operation ihrer Zähne vornehmen lassenund bestand auf der Einschläferung , obgleich
wegen eines Herzfehlers auf die Gefährlichkeit»'der Narkotisierung aufmerksam gemachtworden war.

Deutsches Reich.
Berlin . 13 Febr . Der Kaiser wird , wie

verlautet, fast die ganze Woche hindurch nochdas Zimmer hüten , jedoch nimmt man mit
Bestimmtheit an , daß die Erkältung bis Sams¬
tag vollständig überwunden sein wird , sodaßder Kaiser am Abend der vollständigen Auf¬
führung der neueinstudierten Zauberflöte im
Königlichen Opernhaus wird beiwohnen können.

Berlin , 13 . Febr . Den Blättern zufolgehat Prinz Heinrich von Preußen auf dem
Kommers ehemaliger Angehöriger des Jnf -
Regts . Nr . 35 , dessen Chef der Prinz ist,eine Ansprache gehalten , in welcher er er¬
klärte : Das Erscheinen der Teilnehmer ist
umso erfreulicher , als wir in einer überaus
schweren und ernsten Zeit leben. Trotzeines 40jährigen Friedens erfreut sich Deutsch¬land nach außen einer von allen Seiten be¬
achteten Machtstellung . Ist somit kein Anlaß
vorhanden, den äußeren Feind , die Neider
Deutschlands in aller Welt , zu fürchten, so
haben wir doch alle Veranlassung , umso wach¬
samer zu sein und uns alte und junge Sol¬
daten um den Kaiser zu scharen im Kampfe
gegen den immer drohender werdenden inneren
Feind . Wir sind weit davon entfernt , irgend
jemanden seine politische Meinung zu ver¬
argen . Wenn aber der Boden des Gesetzes
verlassen wird, so hat jeder die Pfl'cht, die
Obrigkeit zu unterstützen . Die beste Stütze
ist und bleibt die Armee . (Ein authentischer
Text der Rede liegt , wie das Wolffsbureau
meldet , noch nicht vor .)

* Berlin , 13 Febr. Der deutsche
Reichstag begann heute die 2 . Beratungdes EratS mit dem Marineetat . Als Redner
des Z ntrums eröffnet« Erzberger die Debatte;außer ihm sp achen nur noch Droescher (kovs ),Staatssekretär Tiipitz und Ledebour . Aus
den Reden aller Parteivertreter klang über¬
einstimmende Anerkennung des heldenmütigenVerhaltens der Mannschaft des untergegangenen
„v 3 " heraus . Morgen Fortsetzung der Be¬
ratung _̂

* Berlin . 14 . Febr . Eins militärische
Kommission erschien gestern auf dem FlugplatzJohannistal und besichtigte zwei Ferman -
Apparate des Aviatikers Frey . Die beiden
Apparate werden in den nächsten Tagen nachdem Döberitzer Exerzierfelde geschafft werden .* Berlin , 13 . Febr . Frhr . v . Man -
teuffel ist beim Provinzialausschuß der Pro¬
vinz Brandenburg um seine Pensionierungals Landesdirektor eingekommen.* Berlin , 13 Febr . Die Verhandlung
gegen den Rektor Bock wurde auf den4 . März festgesetzt , da der Angeklagte von
seiner Erkrankung wiederhergestellt ist.* Stuttgart , 13 . Febr . Wie der Staats¬
anzeiger schreibt, ist in dem Befinden des
Königs , wie aus Cap Martin gemeldet wird,eine erfreuliche Besserung eingetreten . Der
König hat sich entschlossen , seinen Aufenthalt
noch bis zur ersten Hälfte des März auSzu-
dehnen . — Der Geburtstag des Königs wirddiesmal in Abwesenheit desselben, aber in der
sonst üblichen Weise begangen werden .

* Heilbronn , 13 . Febr . Wie das „Neckar -
Echo " meldet , haben sich 2 Sergeantender 10 . Kompanie des Jnf . - Regts . 122 in der
vergangenen Nacht am Platzpatronen- Magazinaus unbekannter Ursache erschossen . Siewurden heute morgen , nebeneinander sitzend,tot aufgefunden .

Lesterrkichifche Monarchie.
* Wien . 13 . Febr . Am Tage der Be¬erdigung des Barons Rotschild werden

hier 200000 Kronen und in Budapest 100000Kronen an die Armen verteilt werden .
Schweiz .

* Bern , 14 . Febr . Bei Geigendorf imKanton Thurgau fuhren beim Rodeln drei
junge Leute so hart gegen eine Eiche , daßeiner von ihnen sofort tot war und die beidenandern schwer verletzt wurden .

England .
* London , 14 . Febr. Vor dem Nach-

laßgericht wurde gestern die von der
Schwester der ermordeten FrauCrippen angefochtene Einsetzung der MißLeneve als Testamentsvollstreckerin Dr . CrippenSzugunsten der Schwester entschieden . In der
Begründung heißt es, daß ein Verbrecher aus
seinem Verbrechen keinen Nutzen ziehen dürfe .

Italien .
* Parma , 13 . Febr . Hier fand einKongreß der in einem Syndikat vereinigtenArbeitervereine Italiens statt, auf demetwa eine Viertelmillion Arbeiter vertretenwaren. ES wurde beschlossen, daß alle Organi¬sationen im Falle eines Versuches der Re¬gierung , den Eisenbahnerstreik gewaltsam zuhindern , in einen allgemeinen Ausstandeintreten sollen .

gesenktem Kopfe dahinschreitend , führte ihn
sein Weg ziellos aus dem Tore in die lang¬
grünen Anlagen hinaus. Hier setzte er sich
mechanisch auf eine Bank und blickte umher.Die Vögel jubilierten in den Blütenbäumen,
berauschend drang der Duft des Flieders zudem einsamen Manne, der diesen Zauber wie
im Traume auf sich einwirken ließ.

Wie lange hatte er dies alles nicht ge¬
sehen, war die Natur wirklich immer so schön
gewesen?

Krause atmete tief auf, als möchte er die
Seele von einem unerträglichen Druck befreien .

„Jetzt wäre es möglich," murmelte er,
„ mit einer guten Tat könnte ich zugleich die
Mittel zum neuen , menschenwürdigen Dasein
erhalten . Doch wie bekomme ich das
Testament? —"

Er grübelte darüber nach und schütteltedann wehmütig den Kopf.
„In dieser Umgebung passen solche Pläne

nicht , lichtscheu wie jenes Gesindel, müssen die
Gegen -Minen gelegt werden . — Aber , was
geschehen soll , muß bald geschehen .

"
Er blieb noch eine Weile sitzen , sich dem

ungewohnten Eindruck der Natur hingebend ,
und kehrte dann langsam nach dem Wirtshaus
„Zur goldenen Rose " zurück , um hier ein

Mittag -Essen einzunehmen , und seine Pläne zumachen
Jetzt kehrte auch der Gedanke an AloisBüttner wieder zurück , doch schien dies ihnnicht weiter mehr zu beunruhigen und ganznebensächlich geworden zu sein. Seine Pläneund Aussichten waren größer , was kümmerten

ihn fünfzig Taler , wo Kapitalien anderer Art,wo glückliche Tage winkten ; ein neues Leben,das auch ihn zum neuen Menschen umwandeln
sollte.

13 . Kapitel .Ein schrecklicher Abend .Am nächsten Tage kehrte Alois Büttnerebenfalls als ein neuer Mensch in die Stadt
zurück , wo er sich , seiner erhaltenen An¬
weisung gemäß , vom Bahnhofe per Droschkenach dem Hotel „ Zum deutschen Adler " begab.Ec trat sehr elegant auf , ein Gentlemanvom Scheitel bis zur Sohle, wenn auch dieTalmiketts noch keine Uhr trug, Ringe undBusennadel ebenfalls unecht waren. Natürlichwar das Geld alle geworden bis auf einengeringen Rest , wofür

'
er keine Uhr mehr hattebeschaffen können.

Der schlaue Schauspieler hielt es nachreiflicher Ueberlegung für klüger , seinemFreunde Krause einige Zeilen nach der
„Goldenen Rose " zu senden, um ihn zu einem

* Mailand , 14 . Febr . In Oberitalie^>
sind neuerdings starke Schneefälle ein¬
getreten , die den Eisenbahnverkehr sehr er¬
schweren.

Rußland.
* Petersburg , 13 . Febr . Wie der

medizinische Generalinspektor aus Wladiwostokmeldet , sind bisher im Küstengebiet keine
Erkrankungen an Pest festgesteüt worden .In den Stationen Progranitschnaja und
Nikolsk - Ussuriisk sind Krankenhäuser und an
den belebten Fahrstraßen Beobachtungsstatione ^ >
eingerichtet worden , so in Chuntschun, Poltawaund Jman . Zur Zeit der Eröffnung der
großen Schiffahrt wird die ärztliche Be¬
obachtungsstation in Wladiwostok erweitert
werden . Es ist beabsichligt, die koreanische
Vorstadt von Wladiwostok, die aus einer

I Anzahl eng zusammengedrängter und dicht
bewohnter Baulichkeiten besteht, niederzulegenund die Bevölkerung an einer anderen Stelle
wieder anzusiedeln . Zur schleunigen Fest
stellung des ersten pestverdächtigen Falles istein umfangreicher Kundschaftsdienst organisiertworden . In Charbin sind gestern 19 TodeS-

i fälle an Pest zu verzeichnen gewesen .
* Petersburg , 14 . Febr . Die gestrigen

Vorlesungen an der Universität wurden poli¬
zeilich überwacht . Etwa 1500 Studenten wurden
von der Polizei abgesperrt und 380 davon in
Haft genommen , aber bis auf einige Rädels¬
führer wieder freigelasien . Auch die höheren
Frauenkurse wurden , wie die fünf anderen
hiesigen Hochschulen tagsüber von der Polizei
überwacht . In anderen Städten sind die Ver¬
suche, die Hochschulvorlesungen zu stören , sehl¬
geschlagen.

Aste«.
Kalkutta , 13 . Febr . Für die Mann¬

schaften der deutschen Kreuzer „ Gneisenau "
und „Leipzig" wird in freigiebigster Weise
gesorgt . Sie erhalten freien Zutritt zu allen
Rennen und sonstigen Veranstaltungen. Die
Offiziere sind bei allen Gelegenheiten Gegen¬
stand liebenswürdigster Aufnahme .

Verein « -Rachrichtr«.
k . Durlach . 13 Febr . „ Einen Tag aufder Alm " will der Liederkranz mit seinen

Getreuen am 27 . Februar in der Festhalle
zubringen . Ein großes internationales Schützen¬
fest mit allerlei Volksbelustigungen , u . a .
auch Rodelbahn, ist damit verbunden . Was
sonst noch alles mögliche und unmögliche ge¬boten wird , werden die Programme bringen.Es soll daher heute schon auf diesen inter¬
essanten Abend hingewiesen werden . Darum :

Ihr Närrinnen und Narren alle
Kommt zum fröhlichen Tanz
Am 27 . in Feßlers Halle
Zum Kostümfest des Liederkranz!

Stelldichein nach einer entlegenen Gegend vor
dem Tore einzuladen , anstatt in seiner alten
Livree jenes Wirtshaus wieder aufzusuchen.
Natürlich erschien Krause zu festgesetzter Stunde .

„ Na . alter Sohn, " begann Büttner mit
gedämpfter Stimme , „ da bin ich , glaubtest
natürlich , ich sei mit dem Gelds ausgerissen "

„So halb und halb schien mir 's gewiß zu
sein — freut mich aufrichtig , einmal wieder
einen ehrlichen Kerl zu finden .

"
Krause sprach diese Worte sehr leise , wo¬

bei er forschend umherblickte.
„ Es war nicht klug von Dir, " fuhr ec

flüsternd fort, „ diese Gegend , welche vom Ge¬
sindel frequentiert , deshalb von der Polizei
häufig aufs Korn genommen wird, zu unserer
Zusammenkunft zu wählen . Hättest nach der
„ Goldenen Rose" kommen sollen.

"
„DaS geht nicht, man darf mich dort in

der neuen Rolle nicht sehen und in dem alten
Kostüm wußte ich nicht aus dem Hotel zukommen.

"
„Folge mir ! "
Krause ging rasch vorwärts , einem großen

freien Platze zu . EL war dunkel genug , um
nicht erkannt zu werden , die Mond - Sichel
zeigte das erste Viertel , einsame Stille
herrschte ringsum . (Fortsetzung folgt).
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Durlach , N . Febr. 19N .
_ Das Bürgermeisteramt._

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung

Im Auftrag vrrsteigsrt der
Unterzeichnete

Freitag den 17 . d . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

Hauptstraße 12 . 4 . Stock ( Ein¬
gang Mühlstrabe ) , folgende Gegen¬
stände gegen Barzahlung :

1 Sofa , 6 S - ffel , 1 runder Tisch
( Ausziehtisch ) , t Chiffonnier ,
1 rintür . Schrank . 1 Fauteuil ,
3 aufgenchtkte Betten , 1 großer
Spiegel , 1 Küchenschrank ,
1 großer Küchent .sch , 2 kleine
eiserne Herds , Stühle , kl .
Spiegel , Porzellan , 1 kl viei -
räderiger Kinderwagen und
sonst noch verschiedenes

Durlach , 14 . Febr . 1911 .
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat .
Ein braves , fleißiges Mädchen

Dom Lande sucht sofort Stellung .
Näheres Basettorstrahe 11 . 2 St .
Ebendaselbst ist em guter haltener
Bügelofen billig zu verkaufen .

Kinl
'
adung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Moutog den 20 . Februar 191t . nachmittags ^'
« 3 Uhr,

im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Ersatzwahl in den Bürgeraueschuß .
2 Ecmäß ' gung der Steuerwerte des Liegenschaftsoermögens .
3 . Abteilung des Tiefentaler Grabens in den Gr . Wildpark .
4 . Errichtung einer neuen Ortsschulbehörde ( Zchulkommijsion ) .
5 . Etatmäßige Anstellung d . s Sparkassengehilsen Wilhelm Dürr .
6 . Le : kauf von Gelände an die Firma Unterberg L Helmle .
7 Errichtung einer Rebveredelungr anstatt .
8 . Verkauf von Gelände im G wann „ Auf den oberen W esen " .
9 . Beikauf von Gelände „ im Stemle " .

10 Geländekauf „ In den hohen Erlen " .
11 . Verpachtung des Exerzierplatzes für die Garnison Durlach .
Durlach den 14 . Februar 1911 .

Der Bürgermeister :
Reichardt .

Der Ratschreiber : Dreiklust .

Gesucht eine unabhängige Mo -
« atsfran oder - Mädchen für
vor - und nachmittags Näheres

-in der Expedition d Bl .
Ein Mädchen

HUM Eintritt auf 1 . März gesucht
Näheres bei der Exped . d . Bl .

Mädchen gesucht,
Mageres , per sofort oder 1 . März

Hauptstraße 60 , 1 . St ock .
gesucht auf l . März ,

tüchtige,selbständige
<evg .) , in gutes Haus . Gute Zeug¬
nisse erwünscht . Zu erfragen in

-der Expedition dieses Blattes .
Schorns Maskenkostüm

u . 1 Damen -Domino zu verleihen
_ Zehutstr . 9 II .

S '-Ng heute vormittag
K> t1llIl » N von Mittel - bis Haupt¬
straße ein Zehnmarkstück . Ab -
zugeben in der Exped . d . Bl

Gäuselebern
werden angekaust
Karlsruhe , Adlerstratze 28, Querbau.

AuHHolz Versteigerung .
Die Stadt Durlach läßt mit Bvreffrist bis 1 . Oktober l . Js .

§ Donnerstag den 16 Februar , vormittags 0 Uhr ,iin Schöbel ' s Halle in Durlach aus den Schlägen I 3 , 12 , 13
und 23 Oberwalo , II 3 Elfmorgenbruch , V 10 Oberfüllbruch , VII 22 ,26 , 27 und 28 Bergwald folgende Hölzer öffentlich versteigern :

64 Eichen I . 32 II . 18 III . und 3 IV . Kl . ; 2 Eschen I .. II II .40 III . , 130 IV . und 115 V Kl . , 9 Rotbuchen I . . 31 II . und 5 III Kl . ;33 Hainbuchen IV und 14 V Kl . ; 4 Akazien IV . , 57 V . und 125 VI . Kl . ;17 Birken V . Kl . ; 5 Weißulmen III . und 3 IV . Kl . ; 10 Forlen¬
abschnitte I Kl . und 8 Fichlenabschnitte I . Kl mit zusammen 560,30
Festmeter Inhalt ; ferner 8 Ster Eichennutzscheiter .

Sämtliches Nutzholz liegt 1 — 5 Kilometer von der Eisenbahn¬
station Durlach entfernt .

Abschriften der Ausnahmslisten sind bei Waldmeister Gorenfloin Durlach zu haben .
Vorzeigcr : in Distrikt Oberwald und Elfmorgenbruch die Wald¬

hüter Katz und Lerch , in Distrikt Bergwald Waldhüter Rittershofer
in Durlach und im Oberfüllbruch Waldhüter Hofheinz in Blankenloch .

Durlach den 7 . Februar 1911 .

_ Der Kemeiuderat ._
In Lürsssdsr 2s1d NsrsdsIIda .r slnäMML «

in VVürt 'elu ru 10 Ltz . kür 2 — 3 l 'eller vorrüZIieker Rippe
Offne weiters Lullst nur mit Wasser xnrukereiten . Lestevs
ewptoffleu von

L-nKnst : ikorsoünsr , XoIowLlwLrendrwälimA,
Leseltorstrasse 39.

- -- pi'ims yuslilslen --- -
WlMllWW
WM M MW

NMl -SIlMUS
MiniWleii-Mels
SEMMlllllM
SMllMüII
MW

in großen und kleinen Partien
billigst bei

Otto SoLnüLH
Hauptstraße 48 « .
Grötzingerstratze 1 .

Suche aus 1 Aprit oder früher
eine schöne Wohnung von 3 größeren
Zimmern , womöglich mit Remise .
Offerten unter Nr . 45 sind an die
Expedition d . Bl . zu richten .

Aue .
Eine noch gut erhaltene GaS -

lampe (eine Birne) ist um 7
zu verkaufen Lindenstr . Neubau
Berggötz Maurermstr . , 3 . St . r

Torero , Elsässerin , Nixe . Schwarz -
wälderin , Recoco ( Schäferin ) bei

Frau Jßleiber , Weingart rstr 7 .

Maskenkostüme
(Zigeunerin , Kreuzspinne und Obe -
ländei ) sind billig zu verkaufen

Pfinzstraße 24 , 1 . Stock links.

Mrßr«-ri«zMe
für Damen und Herren
auszuleihen und zu ver¬
kaufen . Auch werden Ko¬
stüme zu billigen Preisen
angefertigt

Kerder8lrs886 klr. 3,2 . St.,
früher Sebvldstraße 20 .

sowie Llown und Dominos billig
zu verleihen
_ Hauptstraße 1611 .

Asmii ' DHmßoMae .
sehr schöne , sowie Domino und
Llown billig zu verleihen und zu
verkaufen

Adlerstraße 13 im Laden.
Schorns Maskenkostüm ,

Seide (Orientalin ) , sehr preiswert
zu verkaufen
_ Blumenstraße 13 .

küsslrenliostüms
sehr schöne , für Herren
und Damen sind billig zu
verleihen

Seboldstraße 18 ,
3 St rechts ,

Gin weißer Domino
ist zu verleihen oder zu verkaufen
Weingarterstraße 12 im Laden

Auch der hartnäckigste
Husten hält den erprobten Wybrrt -
Tablttten nicht stand , so sieht in
einem der zahlreichen Zeugnisse über
dieses ausgezeichnete Mille ! zu lesen .
Wer irgend zu Erkältung neigt , viel
zu sprechen bat . seinen Hals schonen
mutz , läßt sie nie nusgehen und nimmt
sie regelmäßig . wobei er immer ron
neuem ihre ersrischente und wohl¬
tuende Wffkung verspürt Die Schachtel
kostet in allen Slvotbcken l Mark .
Niederlagen in Durlach : Eiohorn -
u . Löwen Apcnhcke , Adle , Drogerie .



IsrMri« Iurlscl» e. v.
Lut ttsil !

Bei der in der Hauptversamm¬
lung vom 11 . Febr , vorgenommenen
Auslosung von 40 Llnteiischeinen
wurden folqendeNummern gezogen :

1 . 12 . 40 . 59 . 00 . 76 .
'
89 , 90.

99 . 122 . 148 . 173 . 185 . 187 . 209,
212 . 214 , 218 . 222 , 263 , 266 . 268.
287 . 318 . 328 , 331 . 346 . 357 , 378 .
379 . 381 . 394 . 411 , 415 . 418 , 429,
433 , 438 . 440 , 454 .

Der Betrag kann gegen Rück
gäbe der betr . Anteilscheine bei
unserm Kassier He rn A . Klaut -
mann , Amalienstraße 23 , in Ern - j
psang genommen werden . i

B s zun 1 Mä - z wcht abgehoI^e ^
B träge werden den Inhabern der
gezogenen Anteilscheine durch den
Vereinsdiener zugestellt.

_ Der Vorstand .
ärauenverein Durlach .
Die satzungsgemäße Mitglieder¬

versammlung findet am Mittwoch
den 15 . d . M . , nachmittag» 3 Nhr,
im Saale des Gasthauses zur
Krone statt

Tagesordnung :
l Mitteilung des Jahres - und

Rechenschaftsberichts für 1910
Genehmigung deeVoranschlags
sür 1911
Neuwahlen für die ausschei¬
denden Vorstandsmitglieder .

4 . Wünscht und Anträge der
Mitglieder .

Hierzu werden die titl Mitglieder
des Frauenvereins mit der Bitte
um zahlreichesErscheinenfreund -
lichst eingeladsn mit dem Ansügen,
daß nach Schluß der Verhandlungen
gemütliche Unterhaltung bei Kaffee
und Kuchen stattsindet .

D ^e Teilnahme am Festkaffee
wolle der Frau Steinbrunn »ur
Kreme spätestens am 14 . d Mts .
llttae meldet we d u . _

ln lmtisrsMkI , d
Oüngermittel

und

I8»sll(sttoiisln
verlangen Sie meine j

bi11 > Fsn

Tie Bestellungen
werden frei Haus u
prompt erledigt .

2

3 .

WM «« SIMl » TM
Donnerstag den 18 , v . M , abends 8 ' /s Uhr , im Neben

zimmer der „ Ksntsburg " ,

Mitglieder - Versammlung .
Tie Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben.
Anschließend: v «» i -tar» 8 des Herrn Rechtsanwalt ktl <»rk»t « Itv

aus Karlsruhe , Generalsekretär der nationallid . Partei Badens , über :
„Der Ansomsch des Liberalismus zu den ReichstagSwahlen

"

.Der Dorkand .

Llgln -rr's Str ^rkdivr

„ § ANAiük"
°« ° ? XMl

sbstis im oSksLsn / l.ussolis .nk .

(stt - Hertsarsst ^Srrlrnder -
fnsnr Veil .

Morgcn Mittwoch :

Orobe'8 8 t î In eiltest s
wozu höflichst einladet

in 8iö88ter 4u8nrrhl
mit 3O Oy
— sul fsdi » u,p »- « ise

zenmteuL
ru bslieutenä ermSssigten Preisen emptiekit

Otto LodwiLt
Lissükanälullg , ÜLWtslr . 48 .

Selbstgever hat
H Mlk. SS dis SO OOO

kiHneren Posten auszuleihen gegen Wechsel . Schuldschein
oder Hypmhek Bedm. gungen gegiv 20 in Marken bei

dein Brauftiagt ' N : 6 . Munr , Uhrmacher in KarlSrnhe , Mark -
grafenttrahe 52

Danksagung .
Für die überaus vielen

Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem schweren
Verluste unserer lieben
Tochter und Schwester

LL1I . V
sagen wir allen unfern tief¬
gefühlten Dank.

Durlach . 13 . Febr . 1911.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Gottlieb Martini .

Seitenbau . Scheuer , Stall . Schwein¬
ställe und Schuppen , mit elektr.
Licht und Wasser! , versehen , zu
verkaufen . Zu erfr . Exp ._ 3 3

Harten mit Kßstbäumm
zu pachten gesucht . Näheres in d . r
Expedition dieses Blattes _

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Krouenstratze 3, 1 Stock .
_ beim Marktplatz ._

Eine guterh Zinkbavewanue »
sowie ein Gobelin sind zu der-

WM » « !
IE in bar oder Prämien ****
L Wsl?

.Mt
2 per 1 Psd Paket 3« 4^
> KttLkLkaffke
> per Psd. 18
^

fß . Kohnevküfftt
in der Tasse geprobt ist ?

grün Vs - Psd .-Paket 78
rot „ » 88
gelb ,. » » 188 !

feinster entölter

Ksllso
( Marke Kamerun )

per Pfd . 85

UM - MMlUI.
Unterzeichnete empsiehit sich im

Waschen und Bügeln von Herren -
und Damenwäsche Spezialität :
K ageu , Manschetten , Serviteurs ,
K eider . Biusrn u . s w .

Borhänge und Stores in weiß
und creme zu tadelloser Wi . dei -
h-rstellung . Auch vorder seibst-
gemaschene Gardinen zum
Spannen , sowie jeder Posten
Bügelwäsche angcnommen .
« M ' Tadellose Autzm -irung ,

Arrsl! SeUsr , KiMratzr iti.
Zwei jolide Arbeiter können

Wohnung erkält n
tkr„ni>nktriik!e 3 . 2 T " . hoch

Mr DarrroLL irriLZ . Msr ^ rs »
zu verkaufen und zu verleihen .

SvIiL» ÄsI Lr ., Hauptstr 69.
K8. Ans Wünsch melden KsWme schnellstens angesertigt .

lIerMmM - H
'

mit Küche . Keller , Speicher . Wasser-
urd Gasleitung sofort oder per
I Aptil zu vermieten Aebold -
Uucrsie 20 , 2 Stock. Näheres bei
6uil cheu88ler , Lammstraße 23

Karlsruher Allee 11,3 . St - ,
ist eine schöne Wohnung von
4 Zimmern per 1. April
zu vermieten .
8 . Mid . Sotmsllll , Telephon M2 .

Karlsruhe , Kaiserstr . 68 .

per Psd . 75 H
Ksisms ! Kakss
per Pfd . 1 . 15

Kkusdölfs
per Pfd . 2,58

per Psd . 24

I Mer »nü MM . I
Jampfäpfet

Pfund von Pfg . an

Keller Kinsen
Pfund von Pig an .

Werl Wohne»
Pfund 20 Pig

Grvsen, gelb
Pfund 22 Ps»

Adler - Drogerie Aug . Urter .
KorMchiliche Wimug M 15 . Wr .

Meist heiter, leichter Frost .
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